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Bericht des Bürgermeisters über die Arbeit der Verwaltung und 

Bekanntmachung der von den beschließenden Ausschüssen gefassten 

Beschlüsse sowie der nicht öffentlichen Beschlüsse aus der letzten 

Stadtratssitzung 

 

Bekanntmachung der von den beschließenden Ausschüssen gefassten 

Beschlüsse sowie der nicht öffentlichen Beschlüsse aus der letzten 

Stadtratssitzung 

 
Stadtratssitzung vom 02.07.2019 
 
In dieser Sitzung wurden keine nicht öffentlichen Beschlüsse gefasst. 
 
 
Haupt- und Finanzausschuss vom 23.07.2019 
 

Beschluss Abstimmungsergebnis 
COS-BV-078/2019  

Verkauf Baugrundstück im 
Bebauungsplangebiet "Schwarzer Weg 
Süd" - Parzellen 1 + 2 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-079/2019  

Verkauf Baugrundstück im 
Bebauungsplangebiet "Schwarzer Weg 
Süd" - Parzelle 3 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-080/2019  

Verkauf Baugrundstück im 
Bebauungsplangebiet "Schwarzer Weg 
Süd" - Parzelle 6 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-074/2019  

Vergabe einer Maßnahme 
Erweiterung Spielplatz Ragösen 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-075/2019  

Vergabe einer Maßnahme 
Erweiterung Spielplatz Düben 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-076/2019  

Vergabe einer Maßnahme 
Erweiterung Spielplatz Buro 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-077/2019  

Vergabe einer Leistung 
Leasing von 5 Mannschaftstransportwagen 

Einstimmig beschlossen 
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Bau- und Ordnungsausschuss vom 16.09.2019 
 

Beschluss Abstimmungsergebnis 
COS-BV-082/2019  

Städtebaulicher Denkmalschutz - 
Fördermaßnahme nach kommunaler 
Förderrichtlinie 

Einstimmig beschlossen 

 
 

Haupt- und Finanzausschuss vom 24.09.2019 
 

Beschluss Abstimmungsergebnis 
COS-BV-093/2019  

Schaffung einer Ausbildungsstelle für 
Verwaltungsfachangestellte im 
Ausbildungsjahr 2020/2021 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-097/2019  

Annahme von Spenden an die Stadt 
Coswig (Anhalt) im Haushaltsjahr 2019 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-088/2019  

Ernennung des Ortswehrleiters der 
Ortsfeuerwehr Serno in das 
Ehrenbeamtenverhältnis 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-537/2019/1  

Städtebaulicher Denkmalschutz - 
Maßnahmenplan Haushaltsjahr 2019 
hier: 1. Änderung 

Einstimmig beschlossen 

COS-BV-098/2019  

Grundstücksangelegenheit in der Ortschaft 
Zieko 

Einstimmig beschlossen 

 
 

Betriebsausschuss der Stadtwerke vom 01.10.2019 
 

Beschluss Abstimmungsergebnis 
COS-BV-101/2019  

Änderung/Ergänzung der geschlossenen 
Kooperationsvereinbarung 

Einstimmig beschlossen 
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Bericht des Bürgermeisters 

 

Gedenken der Opfer des gestrigen Amoklaufs in Halle in der Saale. Sonst ist so 

etwas immer so weit weg und plötzlich so nah.  

Als die Polizei mit Blaulicht durch Coswig fuhr wurde einem bewusst, es ist echt! 

Meine Gedanken gelten den Opfern und deren Familien! 

Hoffen wir, dass wir verschont bleiben. 

 

Projekt O+S  

- - hat erste Erfolge (Schillerpark und Bahnhof-> im ländl. Raum kommen wir so 

Bitte der OBM nach 

 

- Vereins- und Bürgerbus: Dank des Engagements einheimischer Firmen ist 

es gelungen, einen 9-Sitzer- Bus für die Vereine, Senioren, Musikschule... und 

vor allem zum Einsatz als Bürgerbus zu finanzieren. Öffentliche Übergabe 

gestern auf dem Marktplatz. Sepp Müller sponsort die ersten 500 Tickets und 

wir den Bus selbst fahren. Danke an meine Kolleginnen, Nicole Schildhauer 

und Roswitha Dänzer, sie haben das Projekt maßgeblich erfolgreich begleitet. 

Suchen dringend noch Ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer! 

 

- Besuch BM Honolulu am 16./17.10. Ausstellung Heinrich Berger am 

17.10.2019. 

 

- Stets neue Anfragen so erneuerbaren Energien -> Selbstbindungebschluss 

 

- Neuer Standort für eine Rettungswache in Cobbelsdorf wird derzeit 

untersucht. 

 

Finanzlage Stadt 

- Nachtragshaushalt letzter Lichtblick 

 

- Derzeit Probleme pünktlich Löhne und Gehälter zu zahlen, Liquiditätskredit bei 

-16.000.000 € vollkommen ausgeschöpft. 

 

- Haushalt 2020 frühestens im ersten Quartal 2020 und negatives Ergebnis auf 

viele Jahre  

 

- (Grund: Steuermesszahl des Jahres 2018, die gut war und nun werden wir 

bestraft. Man müsste die Steuern halbieren). 
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- Das betrifft auch die Stadtwerke, bis Beschluss HH Stadt Verabschiedung 

Wirtschaftsplan nicht möglich, da Leistungs-verzeichnis erst durch Stadtrat 

bestätigen lassen. 

 

- Künftige Haushalte strikter Aufteilung Investitionspauschale, keine Schulden 

mehr wegen Zinsen und Tilgungen 

 

- Langfristige strategische Planung in Sachen Investitionen in Einklang mit dem 

Haushalt als Selbstbindungsbeschluss 

 

- Daneben haben Sonderaufgaben EU / Bund / Land zu bewältigen 

 

- Einführung der Umsatzsteuerreglungen des § 2b Umsatzsteuergesetz, 

- Abrechnung der Städtebauförderung für das Sanierungsgebiet bis 31.12.2020, 

- Erstellung eines Straßenbestandsverzeichnisses der Gemeinden gem. § 4 

Abs. 2 StrG LSA, 

- Einführung und Begleitung E-Government 

- Erstellung und Prüfung der Eröffnungsbilanz 2013 ff., 

- Erstellung und Prüfung der Jahresabschlüsse 2013 ff., 

- Beseitigung der Schäden durch Trockenheit und Stürme, 

- Lärmaktionsplan (Kosten, Sinn und Unsinn) 

 

- Gleichzeitig werden Förderprogramme ausgeschrieben, die von Anfang an 

finanziell nicht ausreichend unterlegt sind und Hoffnungen bei den Kommunen 

wecken, die am Ende bitter enttäuscht werden wie in Jeber-Bergfrieden. 

Verwaltung hat enormen Aufwand und Kosten und am Ende nur Ärger. 

Motivation geht gehen null. 

- Vertrauen in die große Politik und die Politik im Allgemeinen sinkt deutlich! 

Ausdruck dessen ist auch die Bereitschaft, sich einem kommunalen Ehrenamt 

wie im Ortschaftsrat widmen zu wollen. Wahlen 

 

Für den 08. Dezember 2019 sind in 4 Ortschaften Ergänzungswahlen angesetzt 

gewesen. Bis zum Ende der Einreichungsfrist gab es Bewerbungen für die 

Ortschaftsräte Düben, Möllensdorf und Wörpen. Für die Ortschaft Hundeluft wurde 

kein gültiger Wahlvorschlag eingereicht was zur Absetzung des Wahltermins führt.  

 

Der Trend, dass die Region langsam aber sicher weiter an Bevölkerung abnimmt, 

nimmt deutlich zu und am meisten in Coswig (Anhalt) selbst und wenn wir denken, 

dass wir heute in einer so fortschrittlichen Welt leben lassen Sie mich aus dem 

Coswiger Amtsblatt des Jahres 1919, also ein Jahr nach Kriegsende zitieren. 

Demnach lebten in Coswig (Anhalt) im Jahre 1919 insgesamt 9.400 Menschen und 

damit lebten vor 100 Jahren in Coswig knapp 1.500 Menschen mehr als heute.  

 

Hoffen wir, dass der Trend gestoppt werden kann. 
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100 Tage Stadtrat  

Wie die Zeit vergeht. 

 

Politisch gute Zusammenarbeit in den Ausschüssen und in kleineren formellen und 

informellen Abstimmungsrunden mit den Fraktionen.  

Es fehlt aber allgemein ein wenig an Elan. 

(keine Teilnahme an Veranstaltungen (650 Jahre Buko, Indienststellung Thießen, 

Einheitsbuddeln 3.10.) ->  

 

Ausnahme Stadtratsvorsitzender 

- Spielt nicht mehr den Weltverdruss-Blues auf der Tuba der Traurigkeit in E-

Moll sondern arbeitet intensiv im Hintergrund. 

 

30 Jahre Mauerfall und 70 Jahre Grundgesetz 

Beides ist mehr oder weniger unbemerkt an uns vorbeigegangen und außer den 

dauernden Reportagen im Fernsehen hätte wohl niemand wirklich Notiz genommen. 

Kommunen sind der Heimathafen der Demokratie und trotzdem hat ein gewisser 

Grad an Sättigung und Wohlstand auch dazu geführt hat, dass sich eine politische 

Trägheit eingestellt hat, mit der vor 30 Jahren sich niemand gerechnet hat. 

Wir nehmen es einfach hin, dass der Bahnhaltepunkt Thießen dann eben 

geschlossen wird, 

wir nehmen es einfach hin, dass es eben 5 oder 6 Jahre dauert, bis die Bahnbrücke 

L 121 geschlossen bleibt 

Wir nehmen es einfach hin, dass die Umgehungsstraße nicht kommt obwohl der 

Lärm und der Verkehr unsere Stadt langfristig ersticken lassen werden, 

Wir nehmen es einfach hin, dass wir zu Dingen gezwungen werden, die wir nicht 

wollen und die uns schaden und die weit weg sind von kommunaler 

Selbstverwaltung. 

Niemand geht auf die Straße oder gründet bspw. eine Bürgerinitiative. Zivilen 

Ungehorsam haben wir offensichtlich verlernt, was sollen schließlich die Leute 

denken oder noch schlimmer, was soll man sich in den Magdeburger Ministerien 

denken. 
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Sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte, liebe Gäste, wir leben in einer guten Zeit, 

in einem guten Land, in einer Gemeinschaft, die auf Werten aufgebaut ist und sich 

ihren Frieden und ihre Freiheit erkämpft hat. 

Bleiben Sie mutig, zeigen Sie Courage, bringen Sie sich ein, bleiben Sie unbequem 

und vergessen Sie bitte trotz alledem eines nicht: Wir sind das Volk! 
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